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Herzlichen Dank und herzliche Einladung 

Herzlichen Dank an alle die einen oder sogar zwei Kuchen für die Vesperkirche 
backen. Nur mit Ihrer Hilfe können wir dieses großartige, ökumenische Projekt 
umsetzen. Jeder Kuchen hilft uns dabei. Wir sind dankbar, dass auch dieses Jahr 
die Kuchenlisten wieder gut gefüllt wurden. 
Wenn auch Sie bei der Vesperkirche dabei sein wollen, dann haben Sie vom 
23.01. – 30.01.26 die Gelegenheit uns von 11.30 – 13.30 Uhr im Ringhof zu 
besuchen. 
Am Sonntag, 25.01.26 startet die Vesperkirche um 11.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst, der vom Posaunenchor der evangelisch-methodistischen 
Gemeinde begleitet wird. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Priska Giek 

Weltgebetstag 2026 Vorbereitungstreffen 

Wie jedes Jahr findet am ersten Freitag im 
Monat März der Weltgebetstag statt. 
Dieses Jahr wird die Liturgie von Frauen aus 
Nigeria unter dem Motto: „Kommt! Bringt 
eure Last“, gestaltet. Dieses Mal ist die 
Taborkirche Gastgeberin für Freudenstadt.  
Der Weltgebetstag wird am Freitag, den 6. 
März 2026 gefeiert. 
Um diesen Weltgebetstag vorzubereiten, 
treffen sich Frauen aus verschiedenen 
Gemeinden der Ökumene am Mittwoch, 
den 4. Februar 2026 in den 
Gemeinderäumen der Taborkirche. Wer 

hier gerne von katholischer Seite aus mitarbeiten will, kommt entweder direkt 
zu diesem Termin oder meldet sich für nähere Informationen bei Priska Giek 
(Tel. 07441/ 4077394). Wer an diesem Vorbereitungstreffen keine Zeit hat, aber 
trotzdem gerne etwas lesen oder in der Küche und beim Aufbauen mithelfen 
will, kann sich ebenfalls bei der obigen Telefonnummer melden. Es wäre schön, 
wenn wir ein gutes Team zusammen bekommen. 

Priska Giek 
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Qualifizierungskurs Ehrenamtlicher 
für die Hospizarbeit 

Die Ambulanten Hospizgruppen im Landkreis 
Freudenstadt bieten vom 10. März bis zum  
07. November 2026 einen Qualifizierungskurs 

zur Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen an.  
Die Teilnehmenden werden vertraut mit den Inhalten und Anliegen der 
Hospizarbeit. Sie erlangen ein vertieftes Verständnis für die Bedürfnisse 
sterbender Menschen und deren Angehörigen und werden befähigt, diese in 
ihrem letzten Lebensabschnitt zu begleiten.  
Der Kurs beinhaltet einen Grund- und Vertiefungskurs, sowie ein Praktikum und 
Themenabende. Seine Schwerpunkte sind: Grundlegendes Fachwissen über die 
letzte Lebensphase. Persönliche Auseinandersetzung mit den Themen 
Endlichkeit, Sterben, Tod, Trauer, Grundlagen der Kommunikation, 
Informationen über das Hospizkonzept und die palliative Begleitung sterbender 
Menschen, Möglichkeiten der Angehörigen-Begleitung. 
Der Kurs richtet sich an Interessierte der Hospizarbeit aber auch an Menschen, 
die sich mit Sterben und Tod auseinandersetzen möchten. Weitere 
Informationen gibt es unter www.ambulante-hospizdienste.de oder bei  
Frau Sandra Vieth, Telefon 0160 5232334. 

 Sandra Vieth 

 

 

Der Malteserhilfsdienst lädt am Mittwoch 28.01.2026 um 19 Uhr zu einem 
Abend für Angehörige von Menschen mit Demenz ein.  
Der Austausch mit anderen Betroffenen ist ermutigend und gibt Kraft für den 
Alltag.  
Informationen rund ums Thema Demenz und hilfreiche Tipps für ein 
verständnisvolles Miteinander und den gemeinsamen Alltag werden geteilt. 
Herzliche Einladung! 
Das Treffen findet in den Räumen der Malteser in der Robert-Bosch-Str. 8 in 
Freudenstadt statt.  
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Café Malta – Die Malteser laden zum Kennenlernen ein –  

ein Angebot für Menschen mit und ohne Demenz 

Jeden Montag sind ins Café Malta, von 
14.30 - 17.00 Uhr, Menschen mit und ohne 
Demenz zu fröhlicher Gemeinschaft bei 
Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Miteinander singen und Veeh-Harfe 
spielen, Erinnerungen teilen und lachen, 
Freude haben bei Gedächtnistraining und 
gemeinsamen Spielen, kreativ werden und 
in Bewegung sein mit dem geschulten Café-

Malta-Team. Das Café Malta ist ein Unterstützungs-/ Betreuungsangebot der 
Malteser in Freudenstadt. Ein Fahrdienst ist möglich. 
Am 26. Januar um 14.30 Uhr sind Interessierte Gäste und Angehörige herzlich 
in das Café Malta zum Kennenlernen eingeladen. Bitte melden Sie sich bis zum 
21 Januar 26 an. 
Ein Informationsabend findet am 28. Januar um 17.30 Uhr statt für interessierte 
Angehörige und Menschen, die sich für eine abwechslungsreiches, 
sinnstiftendes Ehrenamt suchen im Café Malta oder beim Fahrdienst. 
 

Validation: Kurs für Angehörige von Menschen mit Demenz 

Unter Validation versteht man eine 
einfühlsame, wertschätzende und 
würdevolle Haltung für die Begegnung 
und die Pflege von Menschen mit 
Demenz.  
Susanne Herre, Krankenschwester und 
Validationslehrerin, wird über diese 
Grundhaltung und die Begegnung mit 
Menschen mit kognitiven 
Einschränkungen sprechen und die 
verbalen und nonverbalen Kommunikationstechniken der Validation vorstellen 
und einüben. 
 

Spiel und Spaß im Café Malta 

 

Bild: Malteser Freudenstadt, Susanne Herre und 

Daniela Kodweiß (v.l.n.r.) 
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Termine: Mittwoch 25.2. und 4.3.26, jeweils 9.30 - 12.00 Uhr 
Ort: Malteser Freudenstadt 
 

Informationen & Anmeldung zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei: Daniela 
Kodweiß, Robert-Bosch-Str. 8; 72250 Freudenstadt; Tel: 07441-9150632(AB); 

Mail: daniela.kodweiss@malteser.org  

Malteser Freudenstadt, Daniela Kodweiß 

Lourdes – Pilgerreise 

Vom 14. bis 19. Sept. 2026 
findet eine Lourdes – 
Pilgerreise unter der 
geistlichen Begleitung von 
Weihbischof Johannes 
Kreidler und Pfarrer George 
statt. 
Anmeldung sowie weitere 
Informationen erhalten 

Interessierte im Pfarramt Mariae Geburt Altheim, Hindenburgstr. 6, 72160 
Horb-Altheim. Auskunft gibt das Pfarrbüro telefonisch Tel. 07486/334 oder per 
E-Mail: MariaeGeburt.Althheim@drs.de zu den folgenden Öffnungszeiten: 
Montag 8.30 – 11.30 Uhr; 13.30 - 16.00 Uhr, Mittwoch 8.30 – 11.30 Uhr und 
Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr 

Pfarramt Altheim 

Hinweis zum Redaktionsschluss für den Newsletter „aktuell“ 

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 2026 / 05 ist am Dienstag, 27. Januar 
2026 um 12:00 Uhr.  
Druckfertige Artikel und Bilder senden Sie bitte an newsletter@tabor-fds.de .  

Kathrin Gebele 

Info 

Aus dem Dekanat 

mailto:newsletter@tabor-fds.de
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Freitag, 23.01. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

AlexA 
Seniorenresidenz 

15:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnheim 
(Vikar Totić) 

Samstag, 24.01. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Vikar Totić) 

 18:15 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 

Sonntag, 25.01. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Zeljko) 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 
Kanzeltausch und Verabschiedung Omis 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 

St. Martinus - 
Loßburg 

11:00 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

Dienstag, 27.01. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr INFO: Eucharistie, anschließend 
Anbetung - entfällt !! 

Mittwoch, 28.01. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

Gottesdienste/Liturgie 
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Donnerstag, 29.01. 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

08:30 Uhr Eucharistie-Laudes (Dekan Bock) 

Kapelle 
Krankenhaus - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Abendandacht - Zeit zum Atemholen 

Freitag, 30.01. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (em. Weihbischof Kreidler) 

Samstag, 31.01. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Pater Emmanuel) 

St. Martinus - 
Loßburg 

17:00 Uhr Eucharistie polnisch (Pater Piotr) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:15 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

Sonntag, 01.02. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Zeljko) 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

St. Martinus - 
Loßburg 

11:00 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
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Verstorben sind aus unserer Gemeinde: 

 

Richard Josef Gorzad, Alpirsbach, 

Karl Detzel, Alpirsbach  

Manfred Hauser, Loßburg 

Horst Peters, Freudenstadt 
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Sternsingeraktion 2026 

„Sternsingen gegen 
Kinderarbeit – 
Schule statt Fabrik“ 
– so lautete das 
Motto der dies-
jährigen Stern-
singeraktion, bei 
der 12 Kinder und 
Jugendliche aus 
unserer 
Kirchengemeinde 
St. Benedikt an drei Tagen unterwegs waren, um den Segen 20*C+M+B+26 
(Christus Mansionem Benedicat –Christus segne dieses Haus) in die Häuser zu 
bringen. Sie sammelten dabei mehr als 3400 Euro für benachteiligte Kinder. 
Herzlichen Dank allen, die gespendet haben und herzlichen Dank allen 
Beteiligten für ihren unermüdlichen Einsatz. 

Gerhild Wesle, Bild: Michaela Bauer 

Beachtliches Ergebnis bei 
Sternsingeraktion 2026 in 
Dornstetten 

In diesem Jahr war am dritten und vierten 
Januar eine Gruppe Sternsinger für die 
Dornstetter Franziskusgemeinde unterwegs, 
um den Segen Christi „Christus mansionem 
benedicat“ in die Häuser zu tragen. Sie sangen 
vom Wunder der Menschwerdung Christi und 
schrieben den Segen an die Haustüren.  
Sophia und Levin Dengler, Johannes und 
Leopold Lutz sowie Lotta und Lene Witzke 

besuchten als Sternträger, Heilige Drei Könige und Schatullenträger kostümiert 

Rückblick 
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auf Einladung 44 Haushalte in Dornstetten, Glatten, Hallwangen, Aach und 
Schopfloch. Sie sammelten Spenden, die je zur Hälfte dem Kinderkrankenhaus 
in Bethlehem und der deutschlandweiten Sternsingeraktion „Schule statt 
Fabrik“ für Kinder in Bangladesh zu Gute kommen. 
Die Organisation, Begleitung und Fahrdienst der Dornstetter Sternsinger 
übernahmen Charlotte und Britta Kretzschmer.  
Insgesamt konnten durch die Spenden in den Häusern, sowie im Aussendungs- 
und Rückkehrgottesdienst, 3226,60 € gesammelt und zur Weiterleitung an die 
Kirchengemeinde übergeben werden. 
Ein großer Dank gilt den Kindern und Jugendlichen, die durch ihr Engagement in 
ihren Schulferien die Sternsingeraktion überhaupt erst möglich machten, als 
auch allen Menschen, die durch ihre Spendenbereitschaft zu diesem tollen 
Gesamtergebnis beigetragen haben. 

Text und Bild: Charlotte Kretzschmer 

Sternsingeraktion 2026 in unseren Gemeinden 

Auch in diesem Jahr waren die Sternsingerinnen und Sternsinger in unseren 
Gemeinden Freudenstadt, Loßburg und Dietersweiler unterwegs. Sie brachten 
den Segen zu den Menschen und sammelten Spenden für Kinder in Not 
weltweit. Unter dem diesjährigen Motto „Sternsingen gegen Kinderarbeit – 
Schule statt Fabrik“ engagierten sich zahlreiche Kinder und Jugendliche mit 
großem Einsatz für diese wichtige Aktion. Traditionell unterstützen die 
Sternsinger unserer Kirchengemeinde zudem das Kinderkrankenhaus in 
Bethlehem, in dem christliche, jüdische und muslimische Kinder unabhängig von 

ihrer Religion medizinisch versorgt 
werden. Weitere Informationen 
hierzu finden Sie unter 
www.kinderhilfe-bethlehem.de. 
 

In Freudenstadt waren 19 Kinder in 
vier Gruppen in der Stadt und den 
Teilorten unterwegs. Nach dem 
Familiengottesdienst am 
Dreikönigstag wurden sie feierlich 
ausgesendet.  

 Foto: Michaela Held 
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Dabei konnte ein beeindruckendes Spendenergebnis von 4.225 Euro erzielt 
werden. Ein herzliches Dankeschön gilt den Fahrerinnen und Fahrern, die die 
Kinder sicher zu ihren Einsatzorten gebracht haben. Besonders bedanken wir 
uns bei Kleines Taxi, das uns seit vielen Jahren treu unterstützt und auch dieses 
Mal wieder einen Kleinbus für die Sternsinger zur Verfügung gestellt hat. Für das 
leibliche Wohl sorgten in diesem Jahr erneut Leonard Minnich und Mathilde 
Minnich – auch hierfür ein herzliches Vergelt’s Gott. 
 

Der Aussendungsgottesdienst in Loßburg bildete den gemeinsamen Start für die 
Sternsingergruppen aus Loßburg und Dietersweiler.  
 

In Loßburg sammelten 
die Kinder und 
Jugendlichen 2.850 Euro 
an Spenden. Ein 
herzliches Dankeschön 
gilt der Stiftung 
Eigensinn sowie Miksch 
& Partner, die 
großzügiger Weise Busse 
für den Transport der 
Kinder bereitgestellt 
haben. In Dietersweiler 
zogen ebenfalls 
Sternsinger-gruppen von 
Haus zu Haus und brachten den Segen „Christus mansionem benedicat – 
Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen. 
 

Alle Gruppen erzielten beeindruckende Sammelergebnisse. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Gemeindemitgliedern für ihre große Spendenbereitschaft. Das 
gesamte Spendenergebnis trägt dazu bei, wichtige Projekte für benachteiligte 
Kinder weltweit zu unterstützen. 
 

Ein ganz besonderer Dank gilt allen Sternsingerinnen und Sternsingern, die sich 
bei Wind und Wetter auf den Weg gemacht haben, um den Segen zu den 
Menschen zu bringen. Ebenso danken wir allen Organisatorinnen, 
Organisatoren und Helfenden, die diese Aktion erst möglich gemacht haben.  

Kathrin Gebele 

Foto: Hellinger/Vieth 
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Ehrung und Jahresabschluss der Franziskus-Schola  
Der Jahresabschluss der Franziskus-Schola 
Dornstetten fand in diesem Jahr in gemütlicher 
Runde im Restaurant Akropolis in Freudenstadt 
statt. In entspannter Atmosphäre blickten die 
Chormitglieder gemeinsam auf das vergangene 
Jahr 2025 zurück.  
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die 
Ehrung von Petra Placke für ihre 20-jährige 
Mitgliedschaft im Kirchenchor. Ihr langjähriges 
Engagement und ihre Treue zum Chor wurden 
dabei besonders gewürdigt.  

 
 
 
Die feierliche Übergabe der Urkunde 
erfolgte durch Vikar Ivan Totić und von 
der Chorleitern Gabriele Fellermann. 
Der Abend klang in herzlicher 
Gemeinschaft und bei guten 
Gesprächen aus. 

Elke Eiermann 

FirmWeg26 hat begonnen 

Am vergangenen Freitag, 16. Januar 2026 machten 
sich über 32 Firmbeweberinnen und Firmbewerber 
auf ihren Weg zum Sakrament der Firmung. In zwei 
Gruppen werden sie mit dem FirmTeam26 
unterwegs sein. 
Möge der Heilige Geist unser ständiger Begleiter 

sein. Allen, die für den FirmWeg beten, sei von 

Herzen gedankt. 

für das FirmTeam26 Vikar Ivan Totić, 
Ansprechperson für die Firmung 

Bild: Firmlogo der Seelsorgeeinheit 

Vikar Ivan Totić, Petra Placke, 

Gabriele Fellermann 
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Gedankenraum 

 

Gut miteinander sein 
 

Eine Bitte 

 

 
Gott, 

wir merken,  
wie oft wir Menschen anders behandeln, 
als wir selbst behandelt werden möchten. 

Wir urteilen schnell, 
sehen zuerst uns selbst 

und vergessen dabei den anderen. 
Schenke uns Einsicht, 

dass wir unser eigenes Verhalten erkennen 
und den Mut haben, es zu ändern. 

Schenke uns Weitsicht, 
damit wir weiter schauen 
als bis zu unserem Vorteil. 

Bewahre uns vor egoistischem Handeln 
und öffne unsere Herzen für Respekt, Geduld und echte Liebe. 

Lehre uns, so zu leben, 
wie wir es uns selbst wünschen würden. 

Amen 
 

 

 

Michelle Engel, „Frengels“, Instagram: diokirche_krefeld, In: Pfarrbriefservice.de 
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Kern des Glaubens 

Geschmeidige Prediger gibt es auch heute. 
Manche ziehen Massen an, 

ihre Homebase ist oft stattlich – 
aber wen verkündigen sie? 

Die Frage steht ganz obenauf 
bei den Christen von Korinth. 
Es steht nicht gut um Frieden 

und Geschwisterlichkeit. 

Worauf kommt es an – 
auf den smarten Boten oder die Botschaft? 

Jesu Botschaft dient, verbindet und stärkt Menschen. 
Sie schafft Frieden und grenzt niemanden aus. 

 

 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu 1 Kor 1,10-13.17) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 01/2026,  

Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impulstext zum Sonntagsevangelium 
Sonntag, 25. Januar 
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  Pfarrbüro Christi Verklärung, Freudenstadt 
 

Ansprechpartner: Frau Gebele, Frau Hauer 
 

07441-91 72-0 Montag  9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
   Donnerstag       14.00 – 18.00 Uhr 
   Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
 

christiverklaerung.freudenstadt@drs.de www.se-freudenstadt.drs.de 
 

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Harter 
 

07441-91 72-17 Montag  9.00 – 12.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
 

claudia.harter@kpfl.drs.de 
 

IBAN für Freudenstadt: DE20 6425 1060 0000 0079 48 ; BIC: SOLADES 1 FDS 
 

IBAN für Alpirsbach : DE71 6425 1060 0013 8359 32; BIC: SOLADES 1 FDS 

 

Pfarrbüro St. Benedikt, Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Wesle 
 

07444-91 79 06 Montag          13.30 – 17.30 Uhr 
   Donnerstag        13.30 – 17.30 Uhr 
 

stbenedikt.alpirsbach@drs.de  www.katholische-kirche-alpirsbach.de 
________________________________________________________________________ 
 

Newsletter 

Lassen Sie sich von uns regelmäßig informieren  
über die Neuigkeiten in der Seelsorgeeinheit.  
Bestellen Sie den Newsletter mit einer E-Mail an  
christiverklaerung.freudenstadt@drs.de.  
Der Newsletter kann jederzeit ganz einfach  
wieder abbestellt werden.    Zur Website WhatsApp 
Kanal 
 
 

 
Redaktion & Gestaltung: K. Gebele, newsletter@tabor-fds.de 
Druck: Peters Media Service 
Seelsorgeeinheit Freudenstadt - Alpirsbach 

Kirchplatz 3, 72250 Freudenstadt - Tel. 07441/9172-0 Homepage: www.se-freudenstadt.drs.de 
 

 

Erreichbarkeit der Pfarrbüros & Kirchenpflege 

mailto:christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
http://www.se-freudenstadt.drs.de/

